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Samstag, 31. März 2018 

Rappolz 666 
Offroad-Gelände Rappolz 

 

Samstag, 21. April 2018 
Country-Ball 
der FF Waldkirchen 

im Gemeindezentrum 

 

Sonntag, 30. April 2018 

Maibaum-Aufstellen in Waldkirchen 

Elternrunde Waldkirchen 

 

Freitag, 4. Mai 2018 

Tag der Musikschulen 
im Gemeindezentrum 
 

Sonntag, 6. Mai 2018 
Grillhendl-Essen 
der FF Rudolz 

im Haus der FF Rudolz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 12. Mai 2018  19:30 Uhr  

Florianifeier  
in der Pfarrkirche 
 

Donnerstag, 31. Mai 2018 
Mittagstisch zu Fronleichnam 
der FF Waldhers 

im Gemeindezentrum 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

NACHRICHTEN 
 

aus dem Gemeindeamt 
 

W A L D K I R C H E N 
 

3844 Waldkirchen/Thaya Nr. 65 
Tel. 02843/ 2282 Fax DW -4 

e-mail: gemeinde@waldkirchen-thaya.at 
www.waldkirchen-thaya. at 

 

 

Ein frohes Osterfest und 

angenehme Feiertage 
 

wünscht im Namen des Gemeinderates, 

der Ortsvorsteher und Bediensteten 

 

Bürgermeister 

 

mailto:gemeinde@waldkirchen-thaya.at
http://www.waldkirchen-thaya/


 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 
Sehr geehrte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Zu Beginn möchte ich mich bei der Landjugend  
Waldkirchen für die Betreuung der Kinder am  
Heiligen Abend sehr herzlich bedanken.  
 
Der Winter hat uns hoffentlich verlassen und der  
Frühling kann Einzug halten. 
Diese Zeit ist aber auch wieder mit viel Arbeit verbunden,  
daher auch heuer wieder die Bitte, die Gemeinde bei der  
Pflege der Straßen, Wege und Grünflächen zu unterstützen. 
 
Der Rechnungsabschluss 2017 wurde am 16.03.2018 wieder einstimmig beschlossen. 
Ein Dankeschön an beide Fraktionen des Gemeinderates. Vbgm. MR Braunsteiner wird ihn auf den 
nächsten Seiten darstellen. 
Bei allen Feuerwehren und Vereinen möchte ich mich schon im Vorhinein für die Zusammenarbeit im 
neuen Jahr bedanken, denn nur gemeinsam können wir vieles erreichen und schaffen. 

 
 
Ich ersuche alle Helfer und Vereine den Dorferneuerungsverein 
auch heuer wieder tatkräftig beim Ferienspiel Käpt`n Dros zu 
unterstützen. Viele Investitionen der Gemeinde, die unseren 
Kindern zugute kommen, sind vom Erlös des Ferienspieles 
finanziell unterstützt worden. Ein herzliches Danke den 
Verantwortlichen dafür.  

 
 
Bei Frau Beate Ritter darf ich mich für die gute Zusammenarbeit als Wirtin recht herzlich bedanken und 
ihr für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit wünschen. 
Eine(n) NachfolgerIn für das Gasthaus zu finden, stellte sich am Anfang sehr schwierig dar. Nach zwei 
Absagen konnte mit Frau Regina Hochleitner eine Einigung erzielt werden.  
Voraussichtlich ab ersten Mai 2018 wird Frau Hochleitner das Gasthaus im GZ eröffnen.  
Ich darf euch alle ersuchen, sie mit eurem Besuch zu unterstützen, und wünsche Frau Hochleitner für 
ihre Tätigkeit alles Gute.   
 
Sonnwendfeuer: Die Elternrunde Waldkirchen hat mir mitgeteilt, dass das Sonnwendfeuerabbrennen  
beim Schotterplatz nicht mehr stattfinden wird. Aus diesem Grund ist ab sofort das ABLAGERN von 
Baum- und Strauchschnitt am Platz nicht mehr gestattet (eventuell mit Landwirten Vereinbarung 
treffen, da sie diesen Strauchschnitt bei den Hackguthaufen ablagern dürfen). 
 
Sollten die Informationen betreffend Ausbau Glasfaser stimmen, so wird das gesamte Gemeindegebiet 
Waldkirchen heuer noch angeschlossen werden. 
 
Im Jahr 2017 haben ca. 30.000 Radfahrer die Thayarunde besucht. Wenn der Ansturm auch heuer 
wieder so sein sollte, ersuche ich um besondere Vorsicht bei den Kreuzungen und Querungen. 
Dankeschön. 
 

Zum Schluss darf ich allen einen schönen Frühling wünschen, alles Gute in Beruf und Schule und der 
Landwirtschaft ein gesegnetes Jahr. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

liebe Jugend der Marktgemeinde Waldkirchen! 

 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 16. März 2018 wurde der Rechnungsabschluss 2017 vom 

Gemeinderat der Marktgemeinde Waldkirchen an der Thaya einstimmig beschlossen. 

Wie bereits bei den durchgeführten Ortsgesprächen 2017 angekündigt wurde, war sowohl beim 

ordentlichen Haushalt (IST- Überschuss 2017 = 3.877,27 Euro), als auch beim außerordentlichen 

Haushalt (IST – Überschuss 2017 = 20.489,91 Euro) ein positiver Abschluss möglich. 

Die Überschüsse sind vor allem deswegen etwas geringer, da vom Gemeinderat einstimmig 

beschlossene Rücklagen, beim Rechnungsabschluss 2017 noch berücksichtigt wurden 

(z.B. „Wiederherstellung Gemeindestraßen nach Kanalbau“: 45.000,00 Euro; Löschteich Rappolz – 

„Linhart Teich“: 25.000,00 Euro; Kindergarten – Fenstertausch: 10.000,00 Euro; Volksschule – 

Erneuerung Heizung: 17.000,00 Euro; Gemeindezentrum – Tore: 18.000,00 Euro).  

Jene Schulden, welche die Gemeinde sehr stark belasten und überwiegend aus dem aufgenommenen 

Infrastrukturdarlehen aus dem Jahr 2006 resultieren (1.492.000,00 Euro), betrugen zum 

31.12.2017: 446.244,08 Euro (somit wurden nunmehr in Summe bereits 1.045.755,92 Euro 

rückbezahlt). 

Der Gesamtschuldenstand der Marktgemeinde Waldkirchen konnte im Kalenderjahr 2017 um 111.024,22 

Euro verringert werden! 

Dies hat zur Folge, dass sich die pro Kopf – Verschuldung jedes Gemeindebürgers/jeder 

Gemeindebürgerin auf ca. 3.159 Euro verringert hat. Im Jahr 2010 betrug die pro Kopf – Verschuldung 

noch ca. 4.700 Euro. 

Eine genaue Aufstellung - betreffend des Rechnungsabschlusses 2017 - folgt auf der nächsten Seite der 

Gemeindenachrichten.  

Ich möchte mich bei allen Kollegen des Gemeinderates für die wirklich sehr gute und konstruktive 

Zusammenarbeit bedanken - nur gemeinsam war dieser eingeschlagene Sparkurs der letzten Jahre 

sowie die daraus resultierenden positiven Rechnungsabschlüsse auch möglich. 

 

Ein großes Danke an Gabriele Kiehtreiber für die unentgeltliche Unterstützung bei den verschiedensten 

Arbeiten für die Marktgemeinde Waldkirchen in den letzten Jahren. 

 

Ich wünsche allen ein frohes Osterfest 2018 sowie ein paar gemütliche und erholsame Tage im Kreise 

der Familie. 

 
Gerhard Braunsteiner, BA 
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Haussammlung des Gehörlosenverbandes Niederösterreich 2018 
 
In der Zeit vom 1. Februar 2018 bis 31. März  2018  ist der Gehörlosenverband NÖ berechtigt, eine 
Haussammlung in ganz Niederösterreich durchzuführen. Die Sammlung wird von gehörlosen Personen 
ehrenamtlich durchgeführt (können sich mit eigenem Lichtbildausweis – ausgestellt vom Verband – 
ausweisen). 
Nähere Informationen zur Sammlung finden Sie an den Anschlagstafeln in allen Katastralgemeinden 
 
Nachtrag zum Jahresrückblick 2017 
 
Wir freuen uns über die Geburt von: 
 
Jakob Ruß   (Eltern: Martina Lissy u. Bernhard Ruß, Schönfeld 7) 
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Rückschneiden von Bäumen und Sträuchern entlang von 
Grundstücksgrenzen, Straßen und Wegen 
 
Wie in der Straßenverkehrsordnung unter § 91 Abs. 1 vermerkt ist, sind 
Liegenschaftseigentümer (Grundstücksbesitzer) verpflichtet, entlang von 
Grundstücksgrenzen etwaige Sträucher, Hecken oder Bäume zurückzuschneiden, wenn 
diese auf das öffentliche Gut ragen und dort die freie Sicht nehmen, die Benützbarkeit der 
Straße bzw. Gehsteige/-wege einschränken oder Einrichtungen zur Regelung bzw. Sicherheit 
des Straßenverkehrs beeinträchtigen. 
Vom Bewuchs freizuhalten ist das sogenannte Lichtraumprofil. Dieses umfasst den Bereich des 
öffentlichen Gutes, zumindest jedoch eine senkrechte Linie einschließlich 0,5 m links und rechts des 
Fahrbahnrandes bis zu einer Höhe von 4,5 m. Gehsteige ab 0,5 m vom Fahrbahnrand sind bis 2,2 m 
Höhe freizuhalten. Es können sich im Schadensfall Haftungsansprüche ergeben. 
 

Die Grundeigentümer werden daher ersucht, jedenfalls jene Äste zu entfernen, die innerhalb dieses 
Bereiches in Gehsteige, Straßen oder Wegen ragen. 
 

 
Jagdpachtauszahlung 
 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Jagdpachtauszahlung 2018 ausschließlich an 
die Personen erfolgt, die in der Jagdpachtliste verzeichnet sind. 
Allfällige Änderungswünsche sind auf dem Gemeindeamt bekannt zu geben. Änderungen werden 
jedoch erst vorgenommen, wenn die neuen Eigentümer im Grundbuch aufscheinen bzw. werden die 
Änderungen erst bei der Jagdpachtauszahlung 2019 wirksam. 
 
 

 

ACHTUNG:  Redaktionsschluss für nächste Gemeindenachricht:  8. Juni 2018 
 
Faschingdienstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Der Pfarrgemeinderat und der Verschönerungsverein Waldkirchen veranstalteten am  13. Febr. 2018 im 
Gemeindezentrum Waldkirchen wieder den bereits traditionellen Faschingsausklang. 
Bei gutem Essen und Trinken und musikalischer Umrahmung unterhielten sich zahlreiche Gäste bis 
zum Abend. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung (€ 2.069,34) wird wieder für Investitionen in der Pfarre Waldkirchen 
an der Thaya verwendet. 
Der Pfarrgemeinderat und der Verschönerungsverein möchten sich auf diesem Wege nochmals 
bei allen Besuchern herzlich bedanken! 
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Wir wünschen allen ein 
frohes Osterfest! 
 

Beate und Team 
 
 
 
 

 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN   

WALDKIRCHEN AN DER THAYA 
 

FRÜHJAHRSBLUMENBESTELLUNG  

für alle Gemeindebürger! 
 
Formulare sind bis Montag, 9. April 2018 
auf dem Gemeindeamt Waldkirchen 
erhältlich. 

  

  
 

 

 

 
 
ACHTUNG! 
 
 
Ab sofort ist die Lagerung von Baum- und 

Strauchschnitt beim Schotterplatz Richtung 

Gilgenberg nicht mehr gestattet! 
 
Diese Maßnahme wurde erforderlich, da das 
traditionelle Sonnwendfeuer heuer nicht stattfindet 
 

 

Aus gesundheitlichen Gründen 
muss ich leider am  
15. April 2018 mein 
Gemeindestüberl schließen! 
 

Ein herzliches Dankeschön an 
meine Gäste für  
die vielen schönen Stunden! 
 

Liebe Grüße 
Beate Ritter 
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Ä R Z T E D I E N S T   2. Quartal 2018 
 
April     2018:      
 
01./02.  Dr. Astrid KARIMIAN-NAMJESKY  
07./08.  Dr. Reinhard KOLIHA  
14.  Dr. Ute WALDMANN   
15.  Dr. Markus  BRUNNER    
21./22.  Dr. Norbert THURNER 
28./29.  Dr. Wolfgang HÖPFL 
 
Mai       2018:    Juni    2018: 
 
01.  Dr. Ute WALDMANN   02./03.  Dr. Norbert THURNER 
05./06.  Dr. Rudolf NEUGEBAUER  09.  Nr. Markus BRUNNER 
10.  Dr. Astrid KARIMIAN-NAMJESKY 10.  Dr. Wolfgang HÖPFL 
12.  Dr. Markus Brunner   16./17.  Dr. Astrid KARIMIAN-NAMJESKY 
13.  Dr. Wolfgang HÖPFL   23./24.  Dr. Ute Waldmann  
19./20.  Dr. Reinhard KOLIHA  30.  Dr. Reinhard KOLIHA 
21.  Dr. Rudolf NEUGEBAUER 
26./27.  Dr. Ute WALDMANN 
31.  Dr. Wolfgang HÖPFL  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche FSME-Impfaktion (Zeckenschutzimpfung) im Jahr 2018 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya teilt mit, dass auch im Jahr 2018 wieder eine 

FSME-Impfaktion (Zeckenschutzimpfung) durchgeführt wird. Es sollten vor allem jene Personen zur 

Impfung kommen, die im Vorjahr die erste und zweite Teilimpfung erhalten haben. Weiters ist die 

Impfung bei Personen erforderlich, die im Jahre 2013 die letzte FSME-Auffrischungsimpfung erhalten 

haben. 

Die Kosten pro Impfung belaufen sich für Erwachsene auf € 27,33. 

Kinderimpfungen (bis zum vollendeten 12. Lebensjahr) werden heuer KEINE durchgeführt. 
 

Impfort: Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya, 

 Gesundheitsabteilung, Zimmer Nr. 6 

Impftermine: bis 10. Juli 2018 jeden Dienstag 

 von 08:00 bis 11:00 Uhr 

 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 

M a r k t g e m e i n d e Waldkirchen/Thaya – 3844 Waldkirchen/Thaya 65 
Tel. 02843/ 2282    FAX DW 4         e-Mail: gemeinde@waldkirchen-thaya.at         www.waldkirchen-thaya.at 

Für den  Inhalt verantwortlich: Bgm. Rudolf Hofstätter   -   Für Inserate und Einschaltungen tragen die Firmen und Organisationen 
die Verantwortung. Die Gemeinde Waldkirchen behält sich vor, zugesandte Beiträge und Texte zu kürzen. 

Im Eigenvervielfältigungsverfahren hergestellt 

Die Ärzte  mit Adresse und Telefonnummer im Überblick: 
Dr. Markus  BRUNNER 3830 Waidhofen/Thaya Heubachstraße 5  02842/ 53 418 
Dr. Rudolf NEUGEBAUER 3843 Dobersberg  Waidhofnerstr. 5  02843/ 2224 
Dr. Wolfgang  HÖPFL 3830 Waidhofen/Thaya Neuwirthsiedlung 5  02842/ 52 212 
Dr. Reinhard  KOLIHA 3830 Waidhofen/Thaya Heidenreichsteinerstr. 2 02842/ 54 220 
Dr. Astrid NAMJESKY    3830 Waidhofen/Thaya Hamernikgasse 3a  02842/ 32 115 
Dr. Ute  WALDMANN    3842 Thaya   Bahnhofstr. 14  02842/ 53360 
Dr. Norbert THURNER 3851 Kautzen   Waidhofnerstr. 16  02864/ 2420 

mailto:gemeinde@waldkirchen-thaya.at
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Wir gratulieren 
 

Im  1. Quartal 2018  feierten  bzw. feiern nachstehend angeführte Gemeindebürger ihren 
 

Das Jubiläum der Goldenen Hochzeit feierten 
Maria und Franz Haidl, Waldhers 23 

 
Die Gemeindevertretung wünscht allen Jubilaren, sowie dem Jubelpaar 

 alles erdenklich Gute, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 
 
 

Altbürgermeister  Franz Hummel feierte 80. Geburtstag 
 

Altbürgermeister Franz Hummel war von 1980 bis 1990 Ortsvorsteher von Waldhers, von 1970 bis April 
1990 Gemeinderat. Im April 1990 wurde er zum Vizebürgermeister gewählt. Im September 1992 
übernahm er - nachdem Dir. Robert Karl nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben war - das Amt des 
Bürgermeisters, welches er bis März 2005 ausübte. 
In seine Amtszeit fällt unter anderem der Ankauf und Umbau des ehemaligen Molkereisaales samt 
Nebengebäuden zum jetzigen Gemeindezentrum. Die Planung der Abwasserreinigungsanlage 
Waldkirchen, die Errichtung des Freizeitgebäudes beim Sauteich, der Umbau der Volksschule und des 
Gemeindehauses, um die nur die wichtigsten Projekte zu nennen. 
 

 
 
Die Gemeindevertretung der 

Marktgemeinde Waldkirchen an der 

Thaya gratuliert Herrn 

Altbürgermeister Franz Hummel 

herzlich zum 80. Geburtstag und 

wünscht auch für die Zukunft Glück 

und Gesundheit!  

 
 
 

 
 ........ 60. Geburtstag: ROSENKRANZ Günter, Waldkirchen 81 
 ........  BIERWOLF Friedrich, Gilgenberg 36 
 ........  STROBL Otto, Fratres 22 
 

 ........ 65. Geburtstag:  PABISCH Manfred, Schönfeld 15 
 ........  STROBL Franz, Rappolz 49 
 

 ........ 70. Geburtstag: HAIDL Maria, Waldhers 23 
 

 ........ 75. Geburtstag: PELZ Erich, Rappolz 40 
 ........  SCHMIDT Ilse, Schönfeld 9 
 ........  HUMMEL Waltraud, Waldhers 24 
 

 ........ 80. Geburtstag: SLUNECZEK Walter, Waldkirchen 34 
 ........  Altbgm. HUMMEL Franz, Waldhers 24 
 ........  ERHART Edeltraud, Waldkirchen 4 
 ........  STROHMER Maria, Waldkirchen 8 
 ........  HOFSTÄTTER Paula, Schönfeld 8 
 

 ........ 85. Geburtstag: KASESS Anton, Waldhers 28 
 ........  HARTMANN Erich, Gilgenberg 4 
 

 ........ 94. Geburtstag: REITBRECHT Karl, Waldhers 38 
 

 ........ 95. Geburtstag: ÖKR RUSS Johann sen., Schönfeld 7 
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Seniorenbund Ortsgruppe Waldkirchen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auszug aus dem Jahresprogramm 2018: 
 

DI 17. April Tagesfahrt: Adler Moden in Vösendorf mit Frühstück, Modeschau, Einkauf- 
      Möglichkeit und Mittagessen; Fahrt nach Wr. Neudorf zu Niemetz Schwedenbomben. 
      Abschluss bei Gilly/Humer Heurigen in Maissau. 
DI 01. - 08. Mai NÖ-SB-Landesflugreise nach Apulien in Italien 
DO 10. Mai  um 14 Uhr Muttertagfeier im Gemeindezentrum Waldkirchen mit Kirchenchor 
MO 07. – FR 11. Mai Bezirksflugreise Lombardei und Piemont in Italien (ABGESAGT)!!!! 
MI 16. – FR 18. Mai  3 Tage Ungarn  zum größten Pferde und Musikfestival an den Plattensee. 
         Mit Schifffahrt am Plattensee, Pferdegala, Musikgala, gesamte Kulinarik beim Festival, 
         Besichtigungsprogramm am 3. Tag vormittags.  Rückfahrt nach Österreich. 
              Diese 3 Tages-Fahrt  machen wir gemeinsam mit der OG Dobersberg                      
Pfingst. DI. 22. Mai Oma-Opa-Enkel-Fahrt: Fahrt zum Jagdmärchenpark auf der Hirschalm 

Weiterfahrt nach Tragwein  Führung durch die Bauernkrapfen-Herstellung mit Verkostung. 
Abschluss Waldschenke 

 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 16. März 2018 
Zur JHV mit der Neuwahl vom Vorstand, kamen 71 Mitglieder ins GMZ Waldkirchen.  
Nach den Berichten über das Jahr 2017, fanden die Neuwahlen statt. Obmann Erwin Jarosch wurde 
einstimmig wiedergewählt. Zu seinen Stellvertretern wurden Aloisia Pabisch, Hermine Pfeiffer und 
Elfriede Pöltl gewählt. Als Finanzreferent Franz Eipeltauer neugewählt. Organisationsreferentin 
Friederike Pfabigan bestätigt. Kassaprüfer sind Helmuth Pfabigan, Christine Haidl und Gertraude 
Hebinger. Weitere Vorstandmitglieder Maria Rosenkranz, Friedrike Schmid und Martha Litschauer.  
Die Ehrenurkunden  für verdiente Funktionäre überreichten Bgm Rudolf Hofstätter und Bezirksobmann 
Ing. Diether Schiefer.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Zum gemütlichen Seniorenfasching 
vom SB-WALDKIRCHEN kamen 
170 tanzfreudige Personen ins 
Gemeindezentrum.  
Für gute Stimmung sorgte Peters 
Tanzmusik. Es kamen auch viele 
Vertreter der benachbarten 
Ortsgruppen vom Seniorenbund.  
 

 

Die Silberne Ehrennadel des 
Österreichischen Seniorenbund ging 
an Helmuth Pfabigan für seine 17 
jährige Tätigkeit als Finanzreferent. 
Das Ehrenzeichen in Gold erhielten 
Maria Rosenkranz und Friederike 
Schmid. Silber bekam Friederike 
Pfabigan und Bronze wurde Obmann 
Erwin Jarosch verliehen. 
 
Es folgte ein Ausblick auf kommende 
Veranstaltungen für 2018. Es sind vier 
Tagesausflüge und eine drei 
Tagesfahrt nach Ungarn geplant. 
Einmal im Monat gibt es einen 
Senioren - Stammtisch. Sowie die 
Teilnahme an den Veranstaltungen des 
Bezirks. Zum Abschluss wurden 
Höhepunkte des vergangenen Jahres 
in Bildern präsentiert.  
 



11 
 

PC, Handy und Tablet-PC sinnvoll nutzen. Gemeinsam lernen, wie die 
Technik im Alltag helfen kann: 
 

Im Rahmen eines gemeinsamen Projektes des Landes  
Niederösterreich, der Organisationen „Marktplatz Bildung“,  
„NÖ.Regional:GmbH“ und „NÖs Senioren“ sollen die  
Möglichkeiten sinnvoller Nutzung von Handy und Tablet-PC  
im Alltag vorgestellt und später in kleinen Arbeitsgruppen  
in der Praxis erarbeitet und erprobt werden. 
 

Alle an einer Schulung interessierte GemeindebürgerInnen  
sind eingeladen, sich bis spätestens Freitag, 13. April 2018,  
beim Gemeindeamt Waldkirchen (Teil 02843/ 2282) zu melden. 
 
 
Volksschule Waldkirchen 
 

Lesetheater begeistert die Volksschulen  Dobersberg und Waldkirchen 
Utl.: Zeit Punkt Lesen vermittelt mit allen Sinnen Freude am Lesen 
 
Die Kinder der Volksschulen Dobersberg und Waldkirchen  
haben am 15. Jänner 2018 bei der Aufführung des  
Lesetheaterstücks „Die Hasenbrücke“ mitgesungen,  
mitgetanzt und mitgeklatscht. Das Land Niederösterreich,  
die Leseinitiative Zeit Punkt Lesen und die Theatergruppe  
Team Sieberer vermitteln bei den Lesetheatern mit allen  
Sinnen, wie viel Spaß und Freude man beim Lesen haben  
kann. 
 
„Jeder fünfte Jugendliche hat Schwierigkeiten beim  
sinnerfassenden Lesen. Wir wollen daher schon früh  
Barrieren beseitigen und neue Wege einschlagen, um  
Kinder spielerisch ans Lesen heranzuführen. Seit 2007 konnten wir mit unseren Lesetheatern bereits 
über 150.000 Kinder begeistern“, so Mag. Nicole Malina-Urbanz, BA von Zeit Punkt Lesen. 
 
Alle Informationen zum Stück: zeitpunktlesen.at/die-hasenbruecke  
 
Zeit Punkt Lesen 
Zeit Punkt Lesen ist eine im Jahr 2007 ins Leben gerufene Initiative des Landes Niederösterreich, die sich der 
Vermittlung einer bunten und lebendigen Lesekultur verschrieben hat und sich mit maßgeschneiderten 
Programmen für eine nachhaltige Stärkung von Lese-, Medien- und Informationskompetenz einsetzt.  
Zeit Punkt Lesen ist ein Programm der Abteilung Leseförderung der NÖ KREATIV GmbH, einem Betrieb der 
KULTUR.REGION.NIEDERÖSTERREICH. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Am Faschingdienstag stand ein Besuch des 
Gemeindeamtes, der Raiffeisenkassa und  des 
Gemeindezentrums auf dem Programm! 
 

 

 

 

Das Lehrerkollegium und die SchülerInnen  

     bedanken sich auf diesem Wege herzlich 

für die neuen Laptops, die nun für den 

Unterricht und zum spielerischen Üben  

zur Verfügung stehen! 

http://zeitpunktlesen.at/die-hasenbruecke
http://www.noe-kreativ.at/
http://www.kulturregionnoe.at/
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Aktuelles aus der NMS Dobersberg 
 

Demokratieworkshop am 14.2.2018 
Auszeichnung für NMS Dobersberg 
 
„Demokratie erleben! Demokratie, los!“ war der  
Titel des Workshops von Zentrum Polis, den die  
Schüler der 1. und 2. NMS Dobersberg mit ihren  
Klassenlehrerinnen Melitta Österreicher und  
Martina Wanko am 14.2.2018 mitgestalteten.  
Was versteht man unter Demokratie? Welche  
Möglichkeiten hat die Bevölkerung in einer  
Demokratie? Was bedeutet Demokratie für  
die 11- und 12-Jährigen? Haben auch die  
Schüler Möglichkeiten,  demokratisch zu agieren?  
All diese Fragen wurden in diesem Workshop  
bearbeitet und beantwortet. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung versuchten die beiden Workshop-Leiter, Nathalie Moritz und 
Christopher Beil , den Schülern zu zeigen, dass Demokratie bzw. demokratisches Handeln im 
Klassenverband sehr wichtig ist. Wenn Demokratie im Kleinen (in Gruppen, in Klassen) funktioniert, 
kann es auch im Großen (Bundesland, Staat) klappen. „Wir versuchen unseren Schülerinnen und 
Schülern mit dieser Veranstaltung zu vermitteln, wie wichtig Demokratie für uns alle ist“, erklärt dazu  
Dir. Anita Fröhlich. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
NMS Dobersberg für Engagement im Rahmen von „Schule.Leben.Zukunft.“ geehrt 
Auf Einladung von Bildungs-Landesrätin Barbara Schwarz kamen am 18. Jänner 2018 auch Vertreter 
der NMS Dobersberg zu der Festveranstaltung „Schule.Leben.Zukunft.“ nach Grafenegg. Landesrätin 
Schwarz: „Die Mitarbeit aller, die Schule in Niederösterreich gestalten, ist für uns eine große Hilfe. Ich 
möchte mich bedanken, dass sich so viele Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinden und Schulen für 
die Zukunft der Schule einsetzen.“ Als Dankeschön für die Mitarbeit und ihren Einsatz überreichte 
Bildungs-Landesrätin Schwarz die Plakette „Wir sind Lebensraum Schule“ an Dir. Anita Fröhlich, Bgm 
Reinhard Deimel, SQA – Beauftragten Peter Auer und Elternvereinsobfrau Margit Weiss, 
 
Weitere Fotos und Informationen zu den Aktivitäten der NMS Dobersberg finden Sie auf der 
Schulhomepage unter www.nmsdobersberg.ac.at 

 

 

http://www.nmsdobersberg.ac.at/
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Landjugend Waldkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der traditionelle Maskenball unter dem diesjährigen Motto „Fasten Your seatbelts – ab in den Süden“ 
am 9. Febr. 2018 war wieder ein toller Erfolg.  
Die Landjugend bedankt sich auf diesem Wege herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern! 
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Dorferneuerungsverein Waldkirchen an der Thaya 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 
Unter dem Motto "Wir halten unsere schöne Gemeinde sauber" organisiert der 
DEV auch in diesem Jahr einen Frühjahrsputz in unserer Gemeinde.  Freiwillige 
Helferinnen und Helfer melden sich bitte bei folgenden Ansprechpersonen: 

 
Waldkirchen:  Kerstin Hebinger 
Gilgenberg:  Erich Hartmann 
Schönfeld:       Erich Premm/Johann Ruß 
Fratres:  Leopold Hutterer 
Rudolz:            Gertraude Hebinger 
Waldhers:  Herbert Haidl 
Rappolz:          Christa Stürmer 
 
Die Helfer in den einzelnen KGs machen sich einen Termin aus. Der DEV lädt alle fleißigen 
Müllsammlerinnen und Müllsammler als DANKESCHÖN zu einer gemeinsamen Jause ein. 
Termin:  Freitag,  27. April 2018 um 19.30 Uhr im GZ Waldkirchen 
Besonders umweltbewusste Fußgänger und Radfahrer ersuche ich bei ihren Spaziergängen und 
Ausfahrten während des Jahres ein Sackerl mitzunehmen und Müll  wegzuräumen. 
Die  immer zahlreicher werdenden Besucher sollen uns als saubere, gepflegte Gemeinde in 
Erinnerung behalten und dadurch vielleicht wieder kommen. 
 
Ärgern Sie sich nicht über Menschen, die Müll gedankenlos wegwerfen!  Reden Sie darüber! 
Freuen Sie sich, dass wir in einer noch sehr naturbelassenen Gegend leben und dass Sie Ihren 
Beitrag dazu geleistet haben.  Vielleicht hilft auf lange Sicht die Vorbildwirkung. 
 
Am Freitag, 6.April 2018, findet um 19.00 Uhr im Gemeindestüberl die alljährliche General- 
versammlung des DEV statt. Dabei wird es wieder Neuwahlen des Vorstandes geben. 
Alle Mitglieder werden in den nächsten Tagen eine Einladung sowie einen Zahlschein für den 
Mitgliedsbeitrag erhalten.  Interessierte Besucher sind herzlich WILLKOMMEN! 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Käpt`n Dros 2018 
findet am 25.8.2018 statt. 

 

Liebe Käpt`n Dros Crew:  wir rechnen damit, dass ihr wieder ALLE mit an 
Bord seid! 
 
Die Planungen für die  Veranstaltung sind auch  in den Wintermonaten  
weitergelaufen. Kontakte mit Sponsoren, Abstimmung mit den 

Stationsverantwortlichen usw.  In den kommenden Wochen und Monaten könnte das 
Planungsteam Unterstützung gebrauchen: Bitte meldet euch wenn ihr, Bekannte, Ver- 
wandte  Flyer zu  Firmen oder Geschäfte im Raum Wien, Tulln, Krems etc. bringen könnt. 
Gemeinsam wollen wir für uns und unsere kleinen und großen  Gäste wieder einen 
erlebnisreichen  Tag mit Action, Spiel und Spaß gestalten.  Die Segel sind gesetzt!  AHOI! 
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    Freiwillige Feuerwehr Waldkirchen  
       

          COUNTRY-BALL 
       

      Samstag, 21. April 2018 
      Ab 20:00 Uhr 
 

Im Gemeindezentrum Waldkirchen 
 

      Vorverkauf:   € 5,-  Abendkassa:  € 6,- 
  

      Tischreservierung erbeten unter: 

      Erich Lebersorger, 0664/ 36 11 675 
 

      Der Reinerlös dient dem Ankauf  

      von Feuerwehrausrüstung 

 

                                                                    Die FF Waldkirchen freut sich auf 

                                                 Ihren/ Euren Besuch! 
 
 

Die Elternrunde  Waldkirchen 
  

lädt herzlich ein 
 

    zum alljährlichen Maibaumaufstellen 
 

       am Montag, 30. April 2018 - ab 19:00 Uhr 
 

          beim Spielplatz Waldkirchen 
 

                    Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 
    Freie Spenden! 

 
Die Elternrunde freut sich auf Ihren/ Euren Besuch 

Der Reinerlös der Veranstaltungen dient für die Anschaffung von Spielgeräten 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Rudolz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Rudolz 

 

E I N L A D U N G    
 

zum 

Grillhendl-Essen 
 

am Sonntag, 6. Mai 2018 ab 10:00 Uhr 
 

Im Feuerwehrhaus Rudolz 
 

                    Um Vorbestellung wird ersucht bei: 
 
               Thomas Steindl  Tel. 0664/ 75 10 2108 
          Mario Reissig            Tel. 0664/ 45 25 394 
 

     Die Freiwillige Feuerwehr Rudolz  freut sich auf Ihren/ Euren Besuch 
 
 
 
 

 

 

 



16 
 

   Einlagerungsaktion-Pellets 

NEU    Pellets lose, eingeblasen 

aus der Region -  für die Region 
aus der modernsten Pelletserzeugung Europas 
aus Holzfasern, keine Sägespäne, dadurch erhöhte spezifische 
Heizleistung 
nachhaltig  erzeugt aus Faserholz und Durchforstungsholz 
Preis:  
ab 10 Tonnen         222.- €/t 
6 – 9 Tonnen          225.- €/t 
Bis 5 Tonnen          235.- €/t 
 

Abfüllpauschale/Abladestelle   39.- € inkl MWST 

Preise gültig bis Ende 4/18 
 

GOLL Holz, 3844 Gilgenberg 33       0676 4733770 
www.gollholz.at        office@gollholz.at 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

http://www.gollholz.at/
mailto:office@gollholz.at
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Neues vom ÖKB Dobersberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der Generalversammlung des Kameradschaftsbundes konnte Obmann Edwin Miksche über 70 
anwesende Mitglieder und Ehrengäste begrüßen, darunter ÖKB Vize-Präsident Leopold Wiesinger und 
vom Landesvorstand Frauenreferentin Brigitta Wiesinger 
von der Gemeinde Dobersberg -  Vizebürgermeister Franz Traxler und Alt-Vizebürgermeister ÖKR Karl 
Pabisch 
Von der Gemeinde Waldkirchen -  GGR Karl Ringl und Alt-Bürgermeister Gerhard Rillander 
von der Gemeinde Karlstein - Vizebürgermeister und FF-Bez.-Kdt. Manfred Damberger und Raika 
Karlstein G-Leiter Stefan Hiess 
von der Feuerwehr - Ehren-Brandrat Friedrich Goldnagl und UA-Kdt. von Waldkirchen HBI Herbert Haidl 
Vom Bundesheer -  Vizeleutn.i.R. Karl-Heinz Piringer und Vize-Leutnant  Manfred Fuchs 
Vom Roten Kreuz  - Ehrenpräsident ÖR Willi Sauer und Bezirkskdt. Josef Zimmermann 
von der Kameradschaft FM-Radetzky - Hofrat Oberst a.D. Alexander Ritter 
vom Bürgerchorps Waidhofen - Leutnant in Tradition Franz Loydolt 
weiters Abordnungen vom  
ÖKB  Dietmanns - Obmann-Stv. Erwin Dangl,   
ÖKB Gr-Siegharts - Obmann-Stv. Michael Litschauer                                                       
ÖKB Waidhofen mit Obmann Erwin Deimel und Obm-Stv. Franz Zlabinger 
ÖKB Weikertschlag -  Anton Johann und  
ÖKB Windigsteig - Obmann Erwin Riegler 
 
Die Mitglieder des ÖKB Dobersberg waren im Jahr 2017 bei 74 Anlässen vertreten. 
Bei den Neuwahlen wurde Edwin Miksche aus Göpfritzschlag wieder zum Obmann gewählt, Obmann-
Stellvertreter sind wieder Erich Datler aus Karlstein und Karl Kasses aus Gross-Harmanns. 
Kassier Werner Manhart und Stv.  Brigitte Myska beide aus Karlstein, Schriftführerin wurde wieder 
Elisabeth Vetter aus Tiefenbach und Stv. Reg.R. Heinz Thomschitz aus Dobersberg 
Kommandant Hans Vetter aus Tiefenbach und Stv. Robert Fischer aus Thuma 
Fahnenträger Karl Molzer aus Gross-Harmanns und Alfred Valenta aus Thuma 
Zeugwart Johann Auer Dobersberg , - Beiräte Herta Österreicher aus Waldkirchen, Hermine 
Stepanovsky und Alfred Kargl, Plessberg. Als Kassaprüfer wurden Stefan Hiess aus Karlstein und 
Oswald Römer aus Thuma bestellt.  
 
 
 
Ehrungen:  Die Verdienstmedaille in Gold erhielten Helga Manhart und Werner Manhart aus 
Karlstein, sowie Maria Pabisch aus Göpfritzschlag, die Verdienstmedaille in Gold für 60jährige 
Mitgliedschaft erhielt Robert Fischer aus Thuma 
Die Verdienstmedaille in Silber erhielt Elisabeth Vetter aus Tiefenbach und VM in Bronze Alfred 
Preisinger aus Karlstein 
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Zukunftsraum Thayaland 
 
Feierliche Preisübergabe in St. Pölten 
 
Beim Projektwettbewerb der Dorf- und Stadterneuerung 2017 konnte aus 4 Kategorien gewählt werden. 
Bereits zum 8. Mal wurde dieser Projektwettbewerb ausgeschrieben. 
68 Projekte wurden eingereicht, davon wurden 26 Projekte nominiert und aus diesen Nominierungen 
wurden 9 Siegerprojekte von einer Jury ausgewählt. 
 
Und am 11. Jänner 2018 wurden die Preisträger in St. Pölten bekanntgegeben und die Preise und 
Urkunden feierlich von Frau Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner überreicht.  
 
In der Kategorie „Ganzheitlichkeit“ wurden Projekte wie der Thayarunde Radweg, das Alltagsradeln für 
die Bevölkerung sowie für die Schulen und Betriebe, die Verwaltungskooperationen, TRE-Thayaland, 
Klima- und Energie Modellregion, die grenzüberschreitende Zusammenarbeiten und einiges noch vieles 
mehr eingereicht und der Zukunftsraum Thayaland erreichte den 2. Platz! 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Vzbgm. Hermann Lauter, ÖkR Maria Forstner – Obfrau Dorf- und Stadterneuerungsverein,  
Mag. Rainer Miksche - GF TRE Thayaland, Obmann Bgm. Reinhard Deimel, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, Beate Grün 
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Presseaussendung 
18. Jänner 2018 
 
Unterstützung gegen Atomkraft auch aus dem Bezirk Waidhofen an der Thaya 
 
Insgesamt 110.000 Unterschriften wurden bereits gegen den Ausbau des AKW Dukovany sowie 
gegen tschechische Atommüll-Endlager an der niederösterreichischen Grenze gesammelt. LH-
Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf sagt danke für den starken Rückhalt auch aus dem Bezirk 
Waidhofen an der Thaya. 
 
Mitte Juni rief LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf alle Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher auf, gegen die von Tschechien geplanten Atommüll-Endlager-Standorte nahe der 
niederösterreichischen Grenze zu unterschreiben. Viele niederösterreichische Gemeinden mobilisierten 
intensiv gegen den Ausbau der Atomkraft in Tschechien. „Mit 647 Unterschriften und 5.639 Einwohnern 
zählen Waidhofen an der Thaya sowie Dobersberg mit 820 Unterschriften bei 1.646 Einwohnern und 
Waldkirchen mit 120 Unterschriften und 532 Einwohnern zu den absoluten Spitzenreitern in 
Niederösterreich. Vielen Dank für den starken Rückenwind und die Unterstützung. Gemeinsam machen 
wir unsere Haltung gegenüber unseren tschechischen Nachbarn klar. So wie wir es auch gerade erst 
mit der gemeinsamen Stellungnahme von Bund und Ländern gegen den Ausbau der Kernkraftanlage 
am Standort Dukovany getan haben“, so LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf. 
 
Energiewende statt Atommüll 
Seit 2015 deckt Niederösterreich bereits 100 Prozent seines Strombedarfs aus erneuerbaren Energien. 
In Tschechien wird die Atomkraft weiter ausgebaut und nach neuen Endlager-Standorten gesucht. Am 
15. Jänner hat Österreich eine gemeinsame Stellungnahme von Bund und Ländern gegen den Ausbau 
des Atomkraftwerkes Dukovany, welches nur 32 Kilometer von der Staatsgrenze entfernt liegt, 
abgegeben. „Österreich hat sich bereits 1978 gegen die Atomkraft entschieden. Nicht zuletzt, weil 
Atomkraft ein großes Risiko für unsere Regionen darstellt. Niederösterreich zeigt, dass eine 
zukunftsfähige Energiewende möglich ist“, erklärt Dr. Herbert Greisberger Geschäftsführer der Energie- 
und Umweltagentur Niederösterreich. 
 
Weitere Informationen erhalten Interessierte auf www.energiebewegung.at bzw. bei der Energie- und 
Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 219 19 und auf www.enu.at 
 
Für Rückfragen: Energie- und Umweltagentur NÖ 

Teresa Prendl, Pressesprecherin 
 +43 676 83 688 569, teresa.prendl@enu.at, www.enu.at  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Foto (v.l.n.r.): Bgm. Rudolf Hofstätter, 
Waldkirchen; Vize-Bgm. MR Gerhard 
Braunsteiner,  Waldkirchen; Elisabeth 
Wagner, Regionalstellenleiterin der 
Energie- und Umweltagentur NÖ im 
Waldviertel 
 
Bildnachweis: Gemeinde 
 

http://www.energiebewegung.at/
http://www.enu.at/
mailto:teresa.prendl@enu.at
http://www.enu.at/
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade 
in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische 
Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 
2018 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 § §17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur 
für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden.  
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 
Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  
   
 
 
 
 
 
 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Wie gut ist Ihr Trinkwasser? – Wasseruntersuchungen  
für private WasserversorgerInnen  
 
Beziehen Sie Ihr Trinkwasser aus dem eigenen Brunnen? 
Wollen Sie über die Qualität des Wassers Bescheid wissen? 
Die NÖ Energie- und Umweltagentur Betriebs-GmbH bietet in Zusammenarbeit mit akkreditierten 
niederösterreichischen Laboren Wasseruntersuchungen für private WasserversorgerInnen an. Die 
Untersuchungen dienen zu Informationszwecken und haben keinen amtlichen Charakter. Es handelt 
sich bei der Trinkwasseruntersuchung ausschließlich um ein Angebot für Haushalte, die nicht an die 
öffentliche Wasserversorgung angeschlossen sind und nicht im Bereich der öffentlichen 
Wasserversorgung liegen. 

Die Untersuchung umfasst die Probenahme vor Ort durch geschulte LabormitarbeiterInnen, die 
Ortsbefundung des Wasserspenders inklusive einer Besprechung eventueller Sanierungsmaßnahmen, 
die Laboruntersuchung, sowie auf Wunsch des Kunden/der Kundin eine ausführliche Beratung durch 
eNu-MitarbeiterInnen nach Erhalt der Untersuchungsergebnisse.  

Die Untersuchungen dienen zum Zweck der Eigenkontrolle und haben keinen amtlichen Charakter 
(nicht geeignet zur behördlichen Vorlage).  
 
Chemisch- Bakteriologische Untersuchung 

Leitfähigkeit, pH-Wert, Temperatur, Gesamthärte, Carbonathärte, Calcium, Magnesium, Natrium, 
Kalium, Eisen, Mangan, Ammonium, Nitrat, Nitrit, Chlorid, Sulfat, Oxidierbarkeit 
KBE bei 22° C (72h) und 36°C  (48h), Coliforme Keime, Escherichia coli, Enterokokken 
 

Preis: € 190,- inkl. 20% Mwst. 
 

 Bakteriologische Untersuchung inklusive Nitrat und Nitrit 
KBE bei 22°C (72h) und 36°C (48h), Coliforme Keime, Escherichia coli, Enterokokken, Nitrat, Nitrit 
 

Preis: € 130,- inkl. 20% Mwst. 
 

Bei Zustandekommen von mehr als fünf Untersuchungen in der Gemeinde, erhalten die 
BürgerInnen 10 % Ermäßigung. 
 
Weitere Informationen zu Trinkwasseruntersuchungen  
erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ unter Tel. 02822 53769, zwettl@enu.at oder auf 
www.enu.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Der Probenahmetag wird nach Einlagen der Anmeldungen bekanntgegeben.  
 
Bitte ankreuzen bzw. ausfüllen und beim Gemeindeamt abgeben bis spätestens 30. April 2018
  
 

Ich melde mich zur Trinkwasseruntersuchung an und möchte eine 
  Chemisch-Bakteriologische Untersuchung (€ 190,- bzw. € 171,-) 

  Bakteriologische Untersuchung inklusive Nitrat und Nitrit (€ 130,- bzw.€ 117,-) 
 

Name :  ..................................................................................................................................  

Adresse: ................................................................................................................................  

 ..............................................................................................................................................  

Telefonnummer: ....................................................................................................................  

E-Mail:  ..................................................................................................................................  

 

mailto:zwettl@enu.at
http://www.enu.at/
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Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya 

 
Borkenkäferbekämpfung im Jahr 2018 

 

Aufgrund des vorjährigen starken Auftretens der Borkenkäfer in den Wäldern der Bezirke Waidhofen an 
der Thaya und Gmünd ist auch heuer wieder mit massiven Problemen zu rechnen. Aufgrund des bisher 
schneearmen Winters und der ausgebliebenen Winterfeuchte sind vorgeschädigte Bestände besonders 
gefährdet. Bereits über die Wintermonate haben sich auf zahlreichen Waldflächen die Anzeichen des 
letztjährigen Herbstbefalls gezeigt. 
Erkennbar ist Borkenkäferbefall an folgenden Merkmalen: 
 Kleinflächig abfallende Rinde (befallene Bäume aus dem Herbst 2017) 
 Einbohrlöcher und braunes Bohrmehl an der Rinde bzw. am Stammfuß (ab Beginn der 

Borkenkäferaktivität im Frühjahr) 
 Abfall (noch) grüner Nadeln (bei Neubefall im Frühjahr) 
 Verstärkter Harzfluss an befallenen Bäumen (bei Neubefall im Frühjahr) 

Hinzu kommen im bereits fortgeschrittenen Befallsstadium: 
 Abblätternde Rinde 
 Rotfärbung der Baumkronen 

Um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers bestmöglich unterbinden zu können, sind in den 
nächsten Wochen und Monaten aus forstfachlicher Sicht folgende Maßnahmen unbedingt erforderlich: 
 Umgehende (rasche) Aufarbeitung aller vorhandenen Käferbäume/Käfernester; unverzügliche 

Holzabfuhr (bei der Zwischenlagerung von aufgearbeitetem Käferholz wird ein Abstand von 
zumindest 200 m zu befallsgefährdeten Beständen empfohlen!) sowie Unschädlichmachung des 
verbleibenden Ast- und Wipfelmaterials; 

 Restholz für die Hackguterzeugung soll keinesfalls im Wald oder in der unmittelbaren Nähe des 
Waldes gelagert werden (siehe Mindestabstand!) 

 Umgehende Aufarbeitung von sämtlichen neu anfallenden Schadhölzern (z. B. Windwurf etc.). 
 Laufende Kontrolle jener Waldorte, auf denen bereits Käferbefall aufgetreten ist; dabei auch auf 

fortschreitenden Befall in den angrenzenden Beständen achten (erforderlichenfalls großzügige 
Rändelungen vornehmen). 

Weitere Informationen sind im Internet auf der Borkenkäfer-Informationsseite des Bundesforschungs- 
und Ausbildungszentrums für Wald, Naturgefahren und Landschaft (BFW) unter der Adresse 
http://www.borkenkaefer.at/ abrufbar. 
Die Mitarbeiter der Bezirksforstinspektion Waidhofen an der Thaya werden im Rahmen der Forstaufsicht 
in den nächsten Wochen und Monaten wieder verstärkt Kontrollen durchführen und erforderlichenfalls 
entsprechende Aufarbeitungsaufträge veranlassen. Gleichzeitig stehen sie den Waldeigentümern für 
fachliche Beratung und Information gerne zur Verfügung (Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der 
Thaya, Fachgebiet Forstwesen, Tel. 02842/9025-40615; Bezirkshauptmannschaft Gmünd, Fachgebiet 
Forstwesen, Tel. 02852/9025-25699). 

01.03.2018 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.borkenkaefer.at/
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